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Breslauer Zeitung. 


Skier Abonnementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. —Inſerttons Kur für den Anſtalten — — auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
` Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Neclame 80 Pf. zweimal, an den übrigen agen dreimal erſcheint. 


Nr. 204 A4. Abend⸗ Ausgabe. Neunundfünfzigſter Jahrgang. — Berlag von Eduard Trewendt. Donnerstag, den 2. Mai 1878. 
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in Newyork 11%. Raff. Petroleum in Philadelphia 10%. Mehl 5,00. Mais 
(old mixed) 57. Ro E 1, 37. Kaffee Rio 16. Havanna⸗ 
ET, Getreidefracht 4%. Schmalz (Marke Wilcox) 7%. Speck (ſhort 
clear) 5%. 

Berlin, 2. Mai. (W. T. B.) [Schluß⸗Bericht. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 
Paris, 2. Mai. Der Handelsminiſter erinnerte in ſeiner An⸗ 
ſprache bei Eröffnung der Weltausſtellung, daß der Gedanke der Welt⸗ 
ausſtellung unmittelbar nachdem die Republik definitive Beſtätigung 
erhalten, entſtanden ſei. Die Regierung der Republik bezeichne dadurch 
ihre Abſichten und das Ziel, welches ſie ihren Anſtrengungen und ihrer 
Thätigkeit vorzeichnen wollte, ſie bezeugte dadurch ihren Glauben an 
die Beſtändigkeit und Fruchtbarkeit der Inſtitutionen, welche das Land 


er. ſich gegeben, und drückte damit weiter ihr Vertrauen auf die Sym⸗ 
pathien der auswärtigen Regierungen aus. 
die Arbeiten und Anſtrengungen hingewieſen, welche nothwendig ge⸗ 


Nachdem der Miniſter auf 


wieſen, ſprach er zunächſt den fremden Staaten feinen Dank aus, welche 
in ſo großartiger Weiſe der Einladung folgten und ihre Kunſtſchätze 
und Juduſtrieproduete zur Ausſtellung ſandten, ſowie durch ihre her⸗ 
vorragendſten Bürger und Fürſten vertreten ſeien. 

Die Ausſtellung beweiſe die Stärke und Kraft, welche die Republik 
nunmehr erlangte. Mae Mahon erwiderte: er ſchließe ſich den vom 
Miniſter ausgedrückten Gefühlen an und beglückwünſche ihn zu dem 
glänzenden Reſultate, das erreicht worden ſei und zu deſſen Zeugen er 
die ganze Welt mache. Mae Mahon dankte ſodann den fremden 
Nationen, welche der Aufforderung Frankreichs folgten und erklärte 
Schließlich 
beglückwünſchte Mae Mahon den Organiſator der Ausſtellung, Inge⸗ 


= London, 1. Mat. Der Staatsſecretär Groß eröffnete heute in 
Preſton den neuen conſervativen Club. Zahlreiche Parlamentsmitglieder 
wohnten dem feierlichen Acte bei. In der Eröffnungsrede betonte der 
Miniſter, daß die Regierung bei ihrem Verhalten in der Orientfrage 
beſtändig von dem aufrichtigſten Wunſche geleitet worden ſei, den 
Frieden Europas, ſowie die Ehre, die Integrität und die Intereſſen 
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des Reiches aufrecht zu erhalten. Bei dem Feſtbanket am Abend hielt 
Croß eine Rede, worin er ſagte: Es ſei durchaus unwahr, daß die 
Regierung die Türken in ihren kriegeriſchen Geſinnungen beſtärkte; 
alles, was England gegenwärtig thue, betreffe die Aufrechthaltung des 
Rechtes und der Verträge. England beſtehe auf Aufrechterhaltung der 
Erklärung von 1871. 
Alle Regierungen zollten der Billigkeit des Circulars Salisburgs 
ihre Anerkennung. Redner beſtreitet, daß die Regierung eine iſolirte 
Politik verfolgt. Die Regierung verſuchte im Gegentheil, die Ueber⸗ 
einſtimmung der Mächte herbeizuführen; aber man habe gefragt, wozu 
es dienen koͤnne, die Mächte zu einer Berathung zu verſammeln, 
wenn der von ihnen unterzeichnete Vertrag durch einen Unterzeichner 
jeden Augenblick zerriſſen werden könne. Der Krieg werde durch 
keinen Act Englands provocirt werden. Die Forderungen Englands 
ſeien keine Erniedrigung Rußlands; der Vertrag von San Stefano 
müſſe in ſeiner Geſammtheit in Betracht gezogen werden. Der eine 
oder der andere Artikel möge gleichgiltig ſein; aber in feiner Geſammt⸗ 
heit ſei der Vertrag verderblich. i 
Jede Aenderung der vorhandenen Verträge würde aus einer in 
voller Freiheit eröffneten Conferenz der Signatarmächte hervorgehen 
müſſen. Der Miniſter wirft den Liberalen vor, eine ihm ſtets unbe⸗ 
greifliche Zuneigung für Rußland und die ruſſiſchen Inſtitutionen be⸗ 
kundet zu haben und ſagt: Wir werden Europa und die Welt, viel⸗ 
leicht ſogar Rußland ſelbſt davon zu überzeugen wiſſen, daß der Ver⸗ 
trag von San Stefano geändert werden muß. Es ſei nothwendig, 
daß der Vertrag auf dem Tiſche der Conferenz niedergelegt werde, 
um geprüft zu werden. England werde ihn loyal behandeln und die 
eingetretenen Veränderungen zugeben, aber es habe das Recht, ſie 
zu discuttren. 
London, 2. Mai. 
Pourparlers zwiſchen dem Londoner und dem Petersburger Cabinet 
werden über Berlin fortgeſetzt. Das „Bureau Reuter“ meldet aus 
Bombay: Die zweite Abtheilung der nach Malta beſtimmten Expedition 
iſt abgeſegelt. 
Waſhington, 1. Mai. Die Schuldabnahme beträgt pro April 
3,016,000 Dollars. In der Staatskaſſe 156,037,000 Goid, 1,163,000 
Papiergeld. 


Die „Times“ meldet aus Petersburg: Die 


Handel, Induſtric ze. 

Cz. 8. [Berliner Bericht über Kartoffelfabrikate und Weizenſtärke 
vom 24. April bis 1. Mai. Die Kartoffelzufubren nach Hamburg in der 
Zeit vom 8. bis 28. April umfaßten das bedeutende Quantum von ca. 
457,000 Centner. In Folge Ba hab die Kartoffelpreiſe weiter zurück⸗ 
gegangen und bei ſchleppendem Geſchäft fanden bereits Zwangsverkäufe 
zu 48 M. per Wispel incl. Säcken ſtatt. Bei uns kommen noch ziemlich 
große Partien Kartoffeln zum Vorſchein und ſind bei den billigen Preiſen 
derſelben einzelne von der Landwirtbſchaft weniger abhängige Fabriken in 
der Lage, die Fabrikation von Stärke und Mehl wieder ſtärker betreiben zu 
können. Die geſchäftliche Lage ſammtlicher Kartoffelfabrikate iſt ſo ziemlich 
dieſelbe geblieben, wie vor acht Tagen. Preiſe ſind faſt unverändert. Der Abzug 
nach dem Auslande iſt immer noch ſchwach, dagegen bildete ſich etwas beſſerer 
Bedarf für das Inland beraus. Ruſſiſche Offerten fehlen ganz und beſtebt 
im Gegentheil für Rußland für feine biefige Qualitäten Frage. Wir no: 
tiren: Reingewaſchene feuchte Stärke in Käufers Säcken mit 24% 
Tara, Mai⸗Juni⸗Lieferung 15,40—15,70 M. Mehl, hochfein, loco und Mai⸗ 
Juni 31—31,50, la 29,50—30 M., IIa 26—28 M. Stärke, la cen: 
trifugirt und auf Horden e loco und Mai⸗Juni 29—30 Mark, do. 


ohne Centrifuge 8,50 — 29 Mark, IIa 24 bis 27 Mark. Syrup, Capi⸗ 
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erhell, loco und Reini 33-34 M., SCH 


lair wa um Export eingebidt, 
34—35 M., La gelber 30 Mark, geringere Qualitäten 2. 9050 Mat. 
Weizenſtärke bei gedrückten Preiſen ruhig: la großſtückige Halleſche in 
Fäſſern & 100 Kilo 48—49 Mark, do. Schleſiſche do. 47—48 M., kleinſtückige 
Së: beg 0250 e 4245 R, Gg 32-35 3 
Reisſtrahlenſtärke 58—60 M., Reisſtückenſtärke 49 bis 50 Mark. — Preiſe 
per 100 Kilo frei hier bei Poſten nicht unter 5000 Kilo. 


Cn. S. [Berliner Bergwerksproduete⸗ u. Kohlen⸗Bericht] vom 24. April 
bis 1. Mai. — Kupfer etwas matter: Mansfelder Raffinade zu 155 bis 
154 M., engl. Sorten 148 bis 144 M. offerirt; . nach Beſchaffen⸗ 
beit 125—120 M. Zinn ſtill: Banca 150 bis 148 M., Prima englisches 
Lammzinn 147—146 M.; Bruchzinn 92 bis 85 M. Rohzink in ſchwachem 
Begebt: W. H. v. Dee? Erben 42—41 M., geringere Sorten 4140 M., 
Bruch⸗Zink 22 bis 24 M. Blei ſehr ruhig: Saxenia, Clausthaler und 
Tarnowitzer 38,50—37 M., ſpaniſch Rein u. Co. 48—46, Bruch⸗ 
blei 31—29 M. Walzeiſen unberändert: gute oberſchleſiſche Marken 
Grundpreis 15 M.; Brucheiſen nach Qualität 7—5 M. Antimonium 
wie bisher: engliſche Waare 110—108 Mark, ungariſche 122 bis 120 
Mark. Roheiſen: beſte deutſche Marken 6,80 Mark, engliſche 6,20 
bis 6,50 Mark, ſchottiſche 720 — 7,80 Mark. — Preiſe per 100 Kilo 
Netto Kaſſe frei Berlin für Poſten, en detail entſprechend höher. — Kohlen 
an . E BE an Sech Sech 

oa / M. per oliter; eſiſcher und w iſcher melz⸗ 
Coals 70 Pf. bis 1,00 M. pro 50 Kilogr. 10 , 


Der Einlöſungscours für die Silbercoupons der Oeſterreichiſchen 
Ei enbabn-Geſellſchaftenj an den deutſchen Kar iſt een 
zwar auf 17550 M. für 100 Fl. öſterreich. EUR, herabgeſetzt worden. Am 
29. und 30. v. M. war derſelbe 176,50 M. 


e Patent⸗Ertheilungen. d 

Heber mit Saugpumpe: J. Wigandt, Klemptnermſtr. in Klein⸗Zeisgen⸗ 
dorf bei Dirſchau in Weſtpreußen. — Einrichtungen zum Nähen von Stepp⸗ 
decken: H. Edler in Bielefeld. — Einrichtung an Schiebethüren: J. Kraus in 
Wiesbaden. — Eine aus Pappe bergeſtellte Kernhülſe und der zur Anferti⸗ 
ung derſelben dienende Preßapparat: F. A. Münzer in Obergruna bei 
iebenleſe in Sachſen. — Neuerung an Wirkſtüblen mit Doppel⸗Haken⸗ 
nadeln zur Herftellung von Links u. Lintswaare: Sächſiſche Stickmaſchinen⸗ 
fabrik zu Kappel b. Chemnitz u. L. Rudolph zu Burkersdorf bei Burgitädt. 


Schifffabrtstiften. 

Stettiner Oberbaum-kifte. 30. April. Schiffer Schneider von Cüſtrin 
an O. Weicher mit SO Wſpl. Weizen, 20 Wſpl. Gerſte. Müller von Culm 
an E. Aron mit 1800 Ctr. Rüböl. Schiller von Berlin an A. Walter mit 


120 Wſpl. Weizen. — Unterbaumlißr. Schiffer Saß von Stralfund an 
öl. 


ogard. 
Hull: 


ers) J. G. 
Path, Bailes. (Adr. Proſch⸗ 
witzky u. Hofrichter.) Rud. Scheele u. Co. 720 Tons Roheiſen. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (M. Friedrich) in Breslau, 


